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Bahnprojekt HHBH

Bewertung eines dreigleisigen 

Ausbaus Lüneburg - Uelzen 
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Bewertung Lüneburg - Uelzen, 27.02.2019

1. Zugzahlen 

2. Bezugsfall Alpha
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1 Zugzahlen 
1.1 Zugzahlen für die Bewertung (Bezugsfall Alpha)

Bewertung Lüneburg - Uelzen, 27.02.2019

ü Das Land Niedersachsen hat die Zugzahlen des SPNV für den 

Horizont 2030 aktualisiert; diese liegen südlich Lüneburg über den 

Zugzahlen des Dialogforums bzw. des Bezugsfalls BVWP und 

entsprechen den aktuellen Zugzahlen.

ü Für die Bewertung der Knoten Hamburg und Hannover im BVWP 

wurden von Seiten des Landes für den Zeithorizont nach 2030 

(2030+) höhere Zugzahlen des SPNV  gemeldet.

Strecke SPFV **) SPNV 2030 SPNV 2030+ SGV

Hamburg ïLüneburg 66 *) 102 134 ***)

Lüneburg ïUelzen 66 *) 46 52 ***)

Uelzen ïCelle 66 *) 40 58 ***)

Angaben in Zügen / Tag

*) zuzüglich 9 Nacht-/Autoreisezüge

**) im BVWP wird ein systematisches Taktraster angenommen (in der Regel stündliche oder zweistündliche Linien). Einzel- und 

Verstärkerzüge sowie abweichende Haltemuster z.B. in Tagesrandlagen werden nicht unterstellt.

***) neue Umlegung erforderlich



1 Zugzahlen 
1.2 Zugzahlen für die Bemessung (Zielnetz BVWP)

Bewertung Lüneburg - Uelzen, 27.02.2019

ü Das Land Niedersachsen hat die Zugzahlen des SPNV für den 

Horizont 2030 aktualisiert; diese liegen südlich Lüneburg über den 

Zugzahlen des Dialogforums bzw. des Bezugsfalls BVWP und 

entsprechen den aktuellen Zugzahlen.

ü Für die Bewertung der Knoten Hamburg und Hannover im BVWP 

wurden von Seiten des Landes für den Zeithorizont nach 2030 

(2030+) höhere Zugzahlen des SPNV  gemeldet.

Strecke SPFV **) SPNV 2030 SPNV 2030+ SGV

Hamburg ïLüneburg 82 *) 102 134 376

Lüneburg ïUelzen 82 *) 46 52 391

Uelzen ïCelle 82 *) 40 58 248

Angaben in Zügen / Tag

*) zuzüglich 9 Nacht-/Autoreisezüge

**) im BVWP wird ein systematisches Taktraster angenommen (in der Regel stündliche oder zweistündliche Linien). Einzel- und 

Verstärkerzüge sowie abweichende Haltemuster z.B. in Tagesrandlagen werden nicht unterstellt.



2 Bezugsfall Alpha
2.1 Infrastruktur (1)

Bewertung Lüneburg - Uelzen, 27.02.2019

ü Bestandteil des Bezugsfalls Alpha sind alle Maßnahmen des 

Bezugsfalls BVWP, d.h. in Niedersachsen:

Á ABS Stelle ïLüneburg

Á ABS Löhne ïBraunschweig ïWolfsburg (1. BS, Hildesheim ïGroß Gleidingen)

Á ABS Oldenburg ïWilhelmshaven

Á ABS Uelzen ïStendal (Kurve Uelzen)

Á Ubf Lehrte

Á Ausbau Heidebahn (Bennemühlen ïWalsrode ïSoltau ïBuchholz)

Á Ausbau EVB-Strecke  Bremerhaven-Wulsdorf ïBremervörde ï

Rotenburg/Wümme (Ertüchtigung für den SGV)

Á Maßnahmen zur Verbesserung des Seehafenhinterlandverkehrs

(Kapazitätserhöhung Bremerhaven ïBremen, Bhf Eystrup)



2 Bezugsfall Alpha
2.1 Infrastruktur (2)

Bewertung Lüneburg - Uelzen, 27.02.2019

ü Zusätzlich wird im Bezugsfall Alpha die Realisierung des 

ĂOstkorridors Nordñ unterstellt:

Á Durchgehend zweigleisiger Ausbau der Strecke Uelzen ïStendal

Á Kapazitive Ertüchtigung der Strecke Stendal ïMagdeburg ïHalle

ü Darüber hinaus werden Infrastrukturmaßnahmen berücksichtigt, die 

die Bedingungen zur Aufnahme in den Bezugsfall neu erfüllen 

(Maßnahmen im Bau oder mit abgeschlossener 

Finanzierungsvereinbarung zum Bau)

Á Bedarfsplan Schiene, davon im engeren Untersuchungsbereich: keine 

Á GVFG, davon im engeren Untersuchungsbereich: Neue Stationen S-Bahn 

Hannover  

Á Bestandsnetz, davon im engeren Untersuchungsbereich: Bahnhof Altona Nord   

Á Maßnahmen für den Seehafenhinterlandverkehr, davon im engeren 

Untersuchungsbereich: Zweites östliches Umfahrungsgleis Maschen, 2-gleisiger 

Ausbau Nordkurve Kornweide



2 Bezugsfall Alpha
2.2 Bedienungsangebote SPFV

Bewertung Lüneburg - Uelzen, 27.02.2019



2 Bezugsfall Alpha
2.3 Bedienungsangebote SPNV

Bewertung Lüneburg - Uelzen, 27.02.2019
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Sachstand zur Optimierung

Dreigleisigkeit Lüneburg - Uelzen (Variante 1 zum Steckbrief)
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Dreigleisigkeit Lüneburg - Uelzen



Dreigleisigkeit Lüneburg - Uelzen 

Variante 1

Maßgebliche Planungsparameter

ÅStreckenstandard M230

ÅStreckengeschwindigkeit: 200 km/h (Variante 1)

ÅGleisabstand: 4,0 m bei v Ò 230 km/h, sonst 4,5 m

ÅLªngsneigung: Ò 6 ă (kurze Abschnitte mit Ò 12,5 ă mºglich)

ÅStreckenklasse: E4

ÅNiveaufreie Ein- und Ausbindebereiche möglicher Ortsumgehungen

ÅAnwendung von Regelwerten nach Richtlinie 800, Anwendung von 

Ermessensgrenzwerten nur in begründeten Einzelfällen

ÅNutzlänge der Güterzugüberholungsgleise: 740 m
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Dreigleisigkeit Lüneburg - Uelzen 

Variante 1

Variante 1 ïDrittes Gleis zwischen Lüneburg und Uelzen (200 km/h)

ÅTrassierungsprämisse: Optimale betriebliche Bedingungen zur Erhöhung der 

Leistungsfähigkeit unter Berücksichtigung der baulichen Zwänge und Machbarkeiten 

ausgehend von der bestehenden Infrastruktur

ÅDer Spurplan dient als Grundlage für die nachfolgende kapazitive Bewertung (EBWU), aus 

der sich weitere Anpassungen ergeben können

ÅBestandsnahes drittes Gleis zwischen Lüneburg und Uelzen (vorrangig auf Westseite des 

zweigleisigen Bestands, Ausnahmen am Nordkopf Bf Uelzen und im Ortsbereich Deutsch 

Evern)

ÅKeine wesentliche Veränderung der Bestandsgleistrassierung (Bogenradien)

ÅTrassierung zwischen Uelzen und Lüneburg mit durchgängig 200 km/h, 

Geschwindigkeitsprofile in den Bahnhofsdurchfahrten Uelzen und Lüneburg verbleiben im 

status quo

ÅÜberleitungsverbindungen in der Regel für 80 km/h

ÅGleisabstand: Regelkonform für Mastgasse der Oberleitungsanlagen zwischen Bestands- und 

drittem Gleis (6,8 m)
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Dreigleisigkeit Lüneburg - Uelzen 

Variante 1

Grundsätzliche betriebliche Anforderungen an optimierte Dreigleisigkeit

ÅZur optimalen kapazitiven Nutzung der Dreigleisigkeit (gleiche Verteilung der 

Kapazitäten in beiden Richtung) ist eine flexible Nutzung eines Gleises in beiden 

Richtungen erforderlich.

ÅDieses Gleis ist mittig anzuordnen, um bei einer Überleitung die beiden äußeren 

Richtungsgleise nicht kreuzen zu müssen.

ÅFür Zugkreuzungen (Begegnungen entgegenkommender Züge) auf dem mittleren Gleis 

sind zusätzlich Kreuzungsmöglichkeiten vorzusehen. Diese können auch flexibel für 

Überholungen genutzt werden.

ÅMaßgebend für die Leistungsfähigkeit des mittleren Gleises ist der längste Abschnitt 

zwischen zwei Kreuzungsmöglichkeiten. Die Überholungs- und Kreuzungsgleise sollten 

deshalb in einem möglichst kurzen und regelmäßigen Abstand liegen.

ÅDarüber hinaus sind auch an den äußeren Richtungsgleisen Wartegleise für die 

Überholung langsamerer Züge (Güterzüge und Nahverkehrszüge) vorzusehen.

ÅDetaillierte Erläuterungen zu den betrieblichen Zusammenhängen erfolgen bei den 

Vorträgen zur eisenbahnbetriebswissenschaftliche Untersuchung (EBWU).
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Dreigleisigkeit Lüneburg - Uelzen 

Variante 1

Variante 1 ïDrittes Gleis zwischen Lüneburg und Uelzen (200 km/h)

ÅDie Nutzung dreigleisiger Strecken stellt stets einen Kompromiss zwischen 

verschiedenen Nutzungsanforderungen und der resultierenden Leistungsfähigkeit dar
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1720-11720-23. Gleis

ÅNutzungsstrategie:

Å Gleis 1720-1 (hauptsächlich Bestandsgleis auf 

Ostseite): Süd-Nord-Verkehre (SPFV, SPNV, ggf. 

SGV)

Å Gleis 1720-2 (hauptsächlich Bestandsgleis auf 

Westseite bzw. Mittelgleis nach Ausbau): Süd-

Nord-Verkehre (SGV), Nord-Süd-Verkehre 

(SPFV)

Å Zusätzliches drittes Gleis (hauptsächlich auf 

Westseite): Nord-Süd-Verkehre (SGV, SPNV)



Dreigleisigkeit Lüneburg - Uelzen 

Variante 1

Variante 1 ïDrittes Gleis zwischen Lüneburg und Uelzen (200 km/h)
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Bf Lüneburg

Bf Uelzen

Bf Bad Bevensen

Bbf bei Emmendorf

Bf Bienenbüttel

Bf Deutsch Evern

Gleisergänzungen (Achse)



Dreigleisigkeit Lüneburg - Uelzen 

Variante 1

Variante 1 ïZusätzliche Maßnahme Stelle - Lüneburg

27.02.2019

Bf Bardowick
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Dreigleisigkeit Lüneburg - Uelzen 

Variante 1

Variante 1 ïDrittes Gleis zwischen Uelzen und Lüneburg (200 km/h)

ÅFür eine optimale Leistungsfähigkeit sind die Überholungs- und Kreuzungsbahnhöfe in einem 

möglichst regelmäßigen Abstand anzuordnen

ÅNach Anpassungen der Standorte an bauliche Zwangspunkte ergibt sich ein Abstand der 

Überholungs- und Kreuzungsbahnhöfe von sechs bis acht km

ÅVerbesserung der Überleitmöglichkeiten zwischen den Streckengleisen zur flexiblen Nutzung

Å Bf Uelzen (km 96,4) ïAnpassung Nordkopf und Bahnhofsausfahrt

Å Bbf Emmendorf (km 103,5) ïBetriebsbahnhof mit Kreuzungs- und Überholungsgleisen

Å Bf Bad Bevensen (km 109,4) ïBahnhof mit Kreuzungs- und Überholungsgleisen

Å Bbf Bienenbüttel (km 116,7) ïBetriebsbahnhof mit Kreuzungs- und Überholungsgleisen

Å Bf Deutsch Evern Süd (km 122,8) ïBetriebsbahnhof mit Kreuzungs- und Überholungsgleisen

Å Bft Lüneburg Gbf (km 130,5) ïÜberholungsgleise und Weichenstraßen

Å Bf Lüneburg (km 131,6) ïZweigleisige Durchfahrung auf Westseite

27.02.2019 Gleisergänzungen (Achse) Rückbau (Achse)Bestand (Achse)



Dreigleisigkeit Lüneburg - Uelzen 

Variante 1

Variante 1 ïDrittes Gleis zwischen Uelzen und Lüneburg (200 km/h)

ÅFür die flexiblere Nutzung des mittleren Streckengleises werden zwischen Lüneburg 

und Stelle Überholungsgleise in Mittellage geschaffen

Å Bf Bardowick (km 138,5) ïVerlegung des Überholgleises in Mittellage zur Nutzung auch als 

Kreuzungsgleis für Züge vom mittleren Gleis

Å Bf Radbruch (km 145,5) ïNeubau Kreuzungs- und Überholungsgleis

Å Bf Winsen (km 150,4) ïVerlängerung Überholgleis für lange Güterzüge und zus. Bahnsteig 

für Überholungen des SPNV

Å Hp Abzw Ashausen (km 154,9) ïÜberwerfungsbauwerk zur Ausfädelung von Güterzügen 

vom mittleren Gleis in Richtung Maschen

27.02.2019 Gleisergänzungen (Achse) Rückbau (Achse)Bestand (Achse)


























